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Nachruf Elisabeth Fortner                              

In liebevoller Erinnerung gedenken wir Elisabeth Fortner, 

die der himmlische Vater am 12.11.2021 im Alter von 87 

Jahren zu sich heimgeholt hat. 

Elisabeth, selbst als Kind an Polio erkrankt, kannte die 

unweit von ihr in Söllhuben wohnende Gründerin des FKA, 

Leni Payerl, persönlich und unterstützte neben ihrem 

beruflichen Engagement an der Pforte eines Rosenheimer 

Krankenhauses tatkräftig die Initiativen des FKA. Besonders 

bleibt sie uns als Messnerin bei den Religiösen Wochen in 

Altötting in Erinnerung, wo sie fast 25 Jahren lang diesen 

wichtigen Dienst für die Liturgie äußerst würdevoll und 

zuverlässig verrichtete. Und als unsere Photographin 

dokumentierte Elisabeth ebenso unzählige Religiöse 

Wochen und wir freuen uns sehr, dass wir diesen Schatz 

für unser FKA Archiv als Geschenk erhalten. Vergelt’s Gott, 

liebe Elisabeth, für all Dein Wirken und auch Deinen 

Humor, von dem Du uns bei unseren geselligen Abenden 

gerne eine Kostprobe gegeben hast ����. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                              

                                            Elisabeth Fortner mit P. Fritz Korte, Leni und Anni 

 



  

 

 

Nachdem Sr. Benedikta Hauke im Jahre 2020 mit einer 

großen Spendenaktion zugunsten unseres FKA ihr 60-

jähriges Professjubiläum feiern durfte, war es nun am 

01.01.2022 soweit, dass sie nicht nur ein neues 

Lebensjahr, sondern ein neues Lebensjahrzehnt 

begrüßen konnte. Von Herzen wünschen wir Dir, liebe 

Sr. Benedikta, Gesundheit, Glück und Gottes reichen 

Segen auf Deinem weiteren Lebensweg und dass Du 

noch viele Jahre mit großer Freude als 

Briefgruppenleiterin und Mitgestalterin der Religiösen 

Wochen segensreich für das FKA wirken kannst.  

 

 

Und am 04.10.2021 konnte unsere liebe Anni Schlecht, 

ein Urgestein unseres FKA, auf ein besonderes Jubiläum 

zurückblicken, nämlich auf 70 Jahre Mitgliedschaft im 

sog.  Dritten Orden des Franziskus, ehemals 

Franziskanische Gemeinschaft, heute OFS. Über 

Jahrzehnte leitete Anni voller Tatkraft und Kreativität 

nicht nur das FKA, sondern engagierte sich als Sekretärin 

in der Geschäftsstelle der Franziskanischen 

Gemeinschaft auch für das Wohl der Mitglieder und 

Interessenten des Dritten Ordens des Franziskus. Ihre 

Nachfolgerin als Regionalsekretärin von Bayern, 

Elisabeth Fastenmeier, konnte Anni vor 5 Jahren noch 

die Urkunde zum 65- jährigen Jubiläum auf der 

Religiösen Woche in Altötting überreichen (siehe 

Archivbild). Den Dank der Region zum runden Jubiläum 

übergab die Vorsteherin des OFS Wemding, Annemarie 

Ritzenberger, Anni persönlich in ihrer Wemdinger 

Wohnung und Anni freute sich sehr darüber. Bitte 

schließt Anni auch in Euer Gebet ein: Nach mehreren 

Krankenhausaufenthalten ist sie sehr geschwächt und 

wird nun vorerst in Wemding in einer 

Kurzzeitpflegeeinrichtung versorgt. 

80-70 -60 Jahre: Grund zum Feiern 

 Sr. Benedikta Hauke (80 Lebensjahre)                             

 

Anni Schlecht (70 Jahre im Dritten Orden -OFS) 

 

 

Anni mit Pater Fritz 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Das 50 – jährige Jubiläum der Gründung unseres FKA hat 

Anni mit einem Helferteam damals vor 10 Jahren 

wunderbar organisiert. Ganz in diesem Sinne wollen wir 

zum 60. Jubiläum in diesem Jahr alle Interessierten 

aufrufen, uns für das „FKA im Dialog “, das diesmal quasi 

als Festschrift dient und an Pfingsten erscheint, oder 

auch für unsere Ausstellung zum FKA und den Tag der 

Begegnung bei der Religiösen Woche 2022 in Altötting 

Erinnerungen, Anekdoten und Bilder zuzusenden. Und 

natürlich auch zahlreich am Tag der Begegnung, dem 

14.10.2022, mitzufeiern. ���� Ich freue mich schon auf 

Eure Ideen und Anregungen unter der 09351/1679. 

 

 

Nachdem im Jahr 2020 aufgrund der Pandemielage leider 

keine FKA-Besuchstour möglich war, brachen Joachim 

und ich im September 2021 von unserem Urlaubsort 

Maria Eck aus frohgemut in Richtung Gars am Inn auf, um 

im dortigen Redemptoristenkloster unseren langjährigen 

geistlichen Begleiter der Briefgruppe „Maria 

immerwährende Hilfe“, Pater Fritz Kästner, zu besuchen. 

Persönlich durften wir Pater Fritz ja bereits an seinem 

alten Standort in Cham kennenlernen, wo er mit viel 

Liebe und Engagement über viele Jahre die „Religiösen 

Tage des FKA“ leitete. Die Freude über das Wiedersehen 

war natürlich auf beiden Seiten groß und Pater Fritz 

führte uns in seinem E-Rolli voll Schwung durch seine 

neue und- wie sich herausstellte- auch alte Heimat: Denn 

über 20 Jahre wirkte er in Gars segensreich als Lehrer am 

dortigen Gymnasium, das-nun mit dem Landkreis als 

Träger- immer noch besteht, 700 Schüler zählt und sogar 

ausgebaut wird. Auf unserer Tour bestaunten wir die 

weitläufige Anlage und statteten zum Abschluss noch 

dem Friedhof der Ordensbrüder und der Klosterkirche 

einen Besuch ab, in der die sterblichen Überreste des 

seligen Kaspar Stangassinger beigesetzt sind, der als 

Redemptorist und Pädagoge auch ein großes Vorbild für 

Pater Fritz war. 

 

FKA- 60 Jahre  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kleine FKA Besuchstour nach Gars und Hochstätt 



 

 

 

Mit einem „Auf ein frohes Wiedersehen“ auf den Lippen 

nahmen wir Abschied von Pater Fritz, um uns durch die 

malerische Landschaft auf den Weg nach Hochstätt zu 

Christine zu machen, die uns zum Kaffeeklatsch 

erwartete. Mit Christine, die auch schon lange Jahre dem 

FKA verbunden ist und bei vielen Religiösen Wochen mit 

von der Partie war, tauschten wir uns angeregt aus und 

bedauerten, dass wir coronabedingt nun schon wieder 

nicht unsere liebe Elisabeth Fortner in Rosenheim 

besuchen konnten, wie es uns über die Jahre zur lieben 

Tradition geworden war; anfangs noch in Elisabeths 

Wohnung zum Weißwurstfrühstück, später dann im 

Altenheim. Die Zeit mit Christine und Katze ���� verging 

wie im Fluge und so hieß es leider wieder Abschied 

nehmen in der Hoffnung auf ein baldiges Wiedersehen. 
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Religiöse Woche 09. - 15.10.2022 in Altötting 2022 

Thema sind diesmal „Unsere Kirchenlehrer und -lehrerinnen“. Vorträge und 

Kleingruppenarbeiten zum Thema sowie Gebetszeiten und die tägliche Feier der 

heiligen Messe prägen unsere gemeinsamen Tage im Caritas Haus St. Elisabeth in 

Altötting. Dabei wird aber auch das gemütliche Beisammensein nicht zu kurz 

kommen. Und am Tag der Begegnung, dem 14.10.2022, feiern wir dann 60 Jahre 

FKA ����. Nähere Informationen unter 09351/1679.   

Kurzexerzitien mit P. Anselm Kraus OFM Conv.  

15.-18.09.2022 im Kloster Schwarzenberg 

 Unter dem Titel „Wer den Willen meines himmlischen Vaters tut, der ist mir 

Bruder, Schwester und Mutter“ wird Pater Anselm Kraus OFM Conv. vom 15.-

18.09.22 für uns Kurzexerzitien im Bildungshaus Kloster Schwarzenberg abhalten. 

Inmitten des Steigerwalds gelegen bietet das Haus schön renovierte Zimmer, die 

alle über WC und Nasszelle verfügen. Die Kosten für Übernachtung mit 

Vollpension belaufen sich auf 206,-€ pro Person. Infos unter 09351/1679. 

 


